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Viele Teilnehmer und großartige Kämpfe
Der Pongauer Thomas Scharfetter wird zum zweiten Mal Hagmoar am Hundstoa – Im Finale gewinnt er gegen den Piesendorfer Andreas Moser


Der Wetterbericht verhieß auch heuer nichts Gutes und als man am 28. Juli in aller Früh aufbrach auf den hohen Hundstein kam schon das erste Gewitter mit starkem Regen auf. Bei der Bergmesse, gehalten von Pfarrer Franz Auer war es dann aber schon einigermaßen trocken. Und so sollte es auch bleiben, ein wenig Nieselregen, ab und zu windig und mystischer Nebel, alles in allem keine wirklich schlechten Bedingungen für das Hundstoaranggeln.
Trotz allem kamen wieder viele Zuschauer und sie wurden mit hervorragendem Ranggelsport belohnt. Nicht weniger als 125 Ranggler traten an, eine gewaltige Zahl. Am weitesten angereist waren die Ahrntaler, einige Tiroler und auch Bayern. 
Klassen
Die Klasse bis 6 Jahre gewann der Leoganger Michael Hinterseer, im Finale siegte er gegen den Taxenbacher Matthias Bacher.
Bis 8 Jahre siegte der Piesendorfer Erik Perfeller, er setzte sich bei siebzehn Teilnehmern mit drei schnellen Siegen durch. Bei den letzten vier gewann er gegen den Saalbacher Heribert Wolf, während er Leoganger Lukas Riedlsperger und Simon Scharler aus Bramberg unentschieden kämpften. 
Bis 10 Jahre ging der Sieg ebenfalls nach Piesendorf. Matthias Altenberger gewann zuletzt gegen Andreas Hartl aus Saalbach. Auch hier fielen der Leoganger Josef Bauer und Alois Proßegger aus Mittersill durch ein Unentschieden weg.
Bis 12 Jahre gab es bereits in der ersten Runde viele Unentschieden. Die beiden Favoriten Felix Eder aus Piesendorf und Hansi Höllwart aus dem Pongau standen schließlich im Finale. Hansi Höllwart holte sich mit einem Sieg die Medaille. 
Bis 14 Jahre trafen die beiden Favoriten Jakob Höller aus Piesendorf und Gabriel Mariner aus Matrei bereits in Runde zwei aufeinander und schieden durch ein Remis aus. Übrig blieben der Leoganger Semen Krasovskyi, David Hofer aus dem Ahrntal und der Niedernsiller Paul Altenberger. Paul Altenberger setzte sich durch und gewann.
Bis 16 Jahre schafften es die beiden Pongauer Alex Hausbacher und Hansi Schnell, sowie der Taxenbacher Florian Gerstgraser ins Finale. Florian Gerstgraser holte sich nach einer halben Minute im letzten Kampf gegen Hausbacher den Sieg. 
Bis 18 Jahre ging die Medaille an den Favoriten Raphael Gaschnitz aus Piesendorf. Sein Finalgegner war der Bramberger Rupert Möschl.
In der Klasse IV bestritten der Rauriser Jakob Hinterbichler und der Pongauer Franz Höllwart bei sechzehn Startern den letzten Kampf. Nach fast fünf Minuten setzte sich Höllwart durch. 
Die Klasse III war fest in Piesendorfer Hand.  Der Obmann der Piesendorfer Ranggler - Harald Innerhofer gewann gegen seinen Vereinskollegen Andreas Moser.
In der stark besetzten Klasse II gab es nur zwei Sieger in der ersten Runde. Der Taxenbacher Hannes Steger und der Saalbacher Peter Reiter lieferten einen tollen Kampf. Zwei Sekunden vor Ablauf der sechs Minuten Kampfzeit konnte Steger über den Sieg jubeln.
Die Klasse I startete gleich mit einem Favoritenpaar. Der sechsfache Hundstoa Hagmaor Hermann Höllwart aus Taxenbach traf auf Thomas Scharfetter aus dem Pongau. Die beiden schieden durch ein Unentschieden aus. Kilian Wallner aus dem Pongau setzte sich nach drei Minuten gegen den Leoganger Christoph Eberl durch. Der Niedernsiller Gerald Grössig gewann gegen den Saalbacher Christopher Kendler. Damit lautete das Finale Grössig gegen Wallner. Die beiden trennten sich unentschieden. Der Sieg ging aufgrund der besseren Zeit an Kilian Wallner.
Der erfolgreichste Verein war übrigens einmal mehr Piesendorf mit vier Medaillen. 
Hagmaor
Die wunderschöne Hagmoarfahne wurde heuer von Franz Wimmer aus Bruck gespendet. Nicht weniger als dreiundzwanzig Ranggler traten an. Schon in der ersten Runde fielen vier Paarungen durch Unentschieden weg. Acht schafften es in die zweite Runde. Auch hier gab es wieder zwei Remis. Thomas Grössig aus Niedernsill gegen Hannes Steger aus Taxenbach und Kilian Wallner, Pongau gegen Hermann Höllwart, Taxenbach waren damit ebenfalls aus dem Rennen. Der Pongauer Thomas Scharfetter gewann gegen den Bramberger Jakob Rohregger, Andreas Moser aus Piesendorf gegen Marcel Pichler aus Mittersill. Somit lautete das Finale Moser gegen Scharfetter. Nach einer Minute gelang dem erfahrenen Pongauer Judoka der Sieg gegen Moser. Damit damit konnte er sich nach 2022 zum zweiten Mal über den Hundstoasieg freuen. 
So geht es weiter
Am Sonntag, den 4. August um 11.00 Uhr geht es in Mittersill mit einem großen Länder – und Preisranggeln weiter. Am 11. August um 12.00 Uhr findet in Weißenbach im Ahrntal das nächste Alpencupranggeln statt. 
Bilder findet man wie immer unter www.salzburger-rangglerverband.at
Siegerliste Hundstoa 2024
Bis 6 Jahre – Michael Hinterseer, Leogang 
Bis 8 Jahre – Erik Perfeller, Piesendorf
Bis 10 Jahre - Matthias Altenberger, Piesendorf
Bis 12 Jahre – Hansi Höllwart, Pongau
Bis 14 Jahre – Paul Altenberger, Niedernsill
Bis 16 Jahre – Florian Gerstgraser, Taxenbach/Eschenau
Bis 18 Jahre – Raphael Gaschnitz, Piesendorf
Klasse IV – Franz Höllwart, Pongau
Klasse III – Harald Innerhofer, Piesendorf
Klasse II – Hannes Steger, Taxenbach/Eschenau (
Klasse I – Kilian Wallner, Pongau 
Hagmaor – Thomas Scharfetter, Pongau 
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